Gemeindevertretung Hohenfelde

sitzungvom 3.12.2008 Seite [
Fur diese Sitzung enthalten die Seiten 9 bis 10
in Hohenfelde, Alte Schule Verhandlungsniederschriften und Beschliisse.

Beginn: 19.30  uhr

Ende:  20.30 uhr

(Unterschriften)

Anwesend: Gesetzl. Mitgliederzahl: 11
a) stimmberechtigt:
1. BM Heinrich Overmahle 13,
2. Kirstin Fimm 14.
3. Gesa Fink 15.
4. Beate Glende 16.
5. Eckhard-Heinrich Hartmann 17.
6. Herbert Hick 18.
7. Ronald Husen 19.
8. Kai-Uwe Nagel 20.
9. Hans-Werner VVoR b) nicht stimmberechtigt
10. Gerhard Zander 1. Herr Nehling / Amt Ltjenburg
11. 2. 11 Zuhorer
12. 3.

4,
Es fehlten:
a) entschuldigt: b) unentschuldigt:
1. Hans-Hermann Biegemann 1.
2. 2.
3. 3.
4, 4.

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 20.11.2008 auf Mittwoch, den 3.12.2008
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren &ffentlich bekanntgegeben.
Der Vorsitzende stellte bei Eréffnung der Sitzung fest, dass gegen die Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.

D ie Gemeindevertretung war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfahig.



Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde

Anerkennung der Niederschrift Gber die letzte Sitzung
Beschluss Uber die Gultigkeit der Gemeindewahl
Ortsentwasserung - Abrechnung 2007

1. Nachtragshaushaltssatzung 2008

Haushaltssatzung 2009

Verschiedenes

Noo,~RLONDE

Nicht o6ffentlich:
8.  Pachtangelegenheiten

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergénzungen und Dringlichkeitsantrége einge-
bracht:

Die Verhandlungen fanden in &ffentlicher Sitzung statt.
Zudem Punkt 8 war die Offentlichkeit ausgeschlossen.



1. Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Anfragen vor.

2. Anerkennung der Niederschrift tber die letzte Sitzung
Die Niederschrift Giber die Sitzung vom 12.6.2008 wird anerkannt.
- 10 dafir -
3. Beschluss tber die Giiltigkeit der Gemeindewahl
Der Wahlprifungsausschuss hat die Wahlunterlagen am 23.7.2008 geprift, es wurden keine
Beanstandungen festgestellt.

Die Gemeindevertretung beschliel3it gem. § 39 GKWG die Gliltigkeit der Gemeindewahl.
- 10 dafir -

4. Ortsentwésserung - Abrechnung 2007

Die Abrechnung ist als VVorlage zugegangen und wird von Frau Fink auszugsweise vorgetra-
gen.

Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis von der Abrechnung.

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008 mit Anlagen ist als Vorlage zugegangen. Frau Fink
tréagt den Nachtragshaushaltsplan ausfthrlich vor.

Die Gemeindevertretung beschlielt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008. Die Satzung ist
Bestandteil der Niederschrift.
- 10 dafur -

6. Haushaltssatzung 2009
Die Haushaltssatzung 2009 mit Anlagen ist als Vorlage zugegangen. Frau Fink tragt den
Haushaltsplan 2009 vor.

Die Gemeindevertretung beschlieit die Haushaltssatzung 2009 und das Investitionspro-

gramm. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.
- 10 dafur -

~

Verschiedenes

Frau Glende gibt diverse Termine bekannt.

2. Burgermeister Overmohle berichtet Gber eine erforderliche Reparatur an der Heizung in
der Alten Schule.

3. Biirgermeister Overmohle tragt vor, dass die Fa. Stoltenberg einen Link von der Gemein-
deseite auf ihre Firma haben mochte. Hiergegen bestehen keine Bedenken.

4. Biirgermeister Overmaohle spricht die Info-Tafel fiir das Projekt ,,Naturnah unterwegs* an.
Ein Muster hierfiir wird vorgestellt.

5. Biirgermeister Overmohle berichtet iiber die Arbeiten im Rahmen des B-Plan-Gebietes am
Strand im Bereich des Campingplatzes Westphal.

6. Birgermeister Overmohle unterrichtet die Gemeindevertretung, dass heute der Pachtver-
trag mit den P&chterinnen noch nicht unterzeichnet werden kann, da die GmbH-Griindung
noch nicht begonnen bzw. abgeschlossen wurde und aus diesem Grunde der Pachtvertrag
nicht unterschrieben werden kann.

7. Herr VoR und Biirgermeister Overmohle berichten tber den Bau der Strandkrabbe.

8. Herr Husen ergénzt die Ausfuhrungen des Blrgermeisters.

=

Die Offentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.
Protokollfihrer:



	       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  9  bis 10 

